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Vorgehensweise der Schiedsrichter gegen Unsportlichkeiten 
 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,  
 
die sportliche Leitung der Elite-Schiedsrichter hat im Rahmen der Halbzeittagung der 
Schiedsrichter der Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga unter dem Stichwort „Vorbild Bundesliga“ 
beschlossen, konsequenter gegen Unsportlichkeiten im Fußballspiel vorzugehen.  
 
Dabei versteht sie ihr Handeln im Sinne des Fußballs und im Sinne des Fair-Plays.  
 
Diese konsequentere Vorgehensweise gegen Unsportlichkeiten werden wir auch in allen Klassen 
des FV Rheinland übernehmen. Wir erwarten mehr Respekt vor dem Spiel, dem Gegner und dem 
Schiedsrichter. Die Vereinsvertreter werden gebeten, ihre Spieler hierauf aufmerksam zu machen.  
 
Die in dem beigefügten Schreiben der sportlichen Leitung der Elite-Schiedsrichter aufgelisteten 
Handlungsfelder stellen eine gute Grundlage dar, um die weit verbreitete Respektlosigkeit 
gegenüber Spiel, Gegner und Schiedsrichter zu bekämpfen.  
 
Hierbei handelt es sich nicht um eine Regeländerung, sondern um eine konsequente Umsetzung 
der bestehenden Regel bei Unsportlichkeiten. 
 
Die praktizierte Umsetzung in den Profiligen in den ersten Spielen der Rückrunde hat überwiegend 
positive Reaktionen hervorgerufen. Wir haben volles Vertrauen in eure Fähigkeiten, die Hinweise 
ebenso sensibel, aber konsequent umzusetzen und wünschen euch viel Erfolg für die anstehende 
Rückrunde. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
 
Erich Schneider 
Verbandsschiedsrichterobmann FV Rheinland 

 
 

Ihr Ansprechpartner:  
 

Tobias Stümper 
Schiedsrichterwesen, Passstelle 
 

Telefon: (0261) 135-204 
TobiasStuemper@fv-rheinland.de 
 
 
 
 
 

 

Verteiler:  
- an alle Schiedsrichter, Paten und 

Verbandsklassenbeobachter des FVR 
- Schiedsrichterfunktionäre  
- an alle Vereine des FVR 
- Kreisvorsitzende & Rechtsorgane 

 
  






